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SV Arfurt mit
neuem Trainer
Limburg-Weilburg. Mit dem Aus-
wärtsspiel bei der TSG Oberbre-
chen übernahm Daut Retkoceri die
Mannschaftsbetreuung beim SVAr-
furt und verlor mit 2:3. Er war in
der vergangenen Sommerpause als
Co.-Trainer zum SVA gestoßen und
löste jetzt Bernd Hintschitz in des-
sen sechstem Jahr ab. Die Spitzen-
teams der Fußball-Kreisliga B Lim-
burg-Weilburg, der VfR 19 Limburg
und die SG Nord, feierten Siege.
Verfolger SG Hangenmeilingen/
Niederzeuzheim musste sich der
SG Villmar/Aumenau mit 2:5 ge-
schlagen geben. Die Partie SVHeck-
holzhausen gegen die SG Weil-
münster/Laubuseschbach 2 wurde
abgesagt und kampflos mit 3:0 ge-
wertet. ck

FUSSBALL-KREISLIGA B
SG Weinbachtal 2 – SG Nord 2:3
(1:2). Die ersatzgeschwächten Gast-
geber konnten in der ersten Halb-
zeit mit dem Titelkandidaten mit-
halten. In der Anfangsphase erar-
beiteten sich beide Teams Torchan-
cen, die allerdings von den Gästen
besser genutzt wurden. Nach der
Pause waren die Weinbachtaler am
Drücker und hatten nach dem Aus-
gleich noch mehrere gute Chancen.
Den glücklichen Auswärtssieg be-
scherte Borbonus fünf Minuten vor
Schluss. – Tore: 0:1 Borbonus (17.),
0:2 Fröhlich (32.), 1:2 Schlothauer
(37.), 2:2 Schlothauer (60.), 2:3 Bor-
bonus (85.).
VfL Eschhofen 2 – TuS Waldhau-
sen 3:1 (1:0). Der VfL begann
druckvoll und ging durch Muth
(31.) auch verdient in Führung. In
der 38. Minute scheiterte Möller
(VfL) per Foulelfmeter an Gästekee-
per Santerre. Nach dem Wechsel
gelang es Eschhofen, auf 3:0 zu er-
höhen.Waldhausen steckte aber nie
auf und kam durch Menger (80.)
noch zum Anschlusstreffer. – Tore:
1:0 Muth (31.), 2:0 Möller (52.), 3:0
Badura (72.), 3:1 Menger (80.).

TuS Löhnberg 2 – VfR 19 Lim-
burg 1:2 (1:2). Der Tabellenführer
hatte es schwer gegen eine kämpfe-
risch starke Löhnberger Reserve.
Zur Überraschung aller erzielten
die Laneburger durch Dane sogar
das 1:0. Vor dem Halbzeitpfiff
scheiterte Toiga per Elfmeter an
Löhnbergs glänzend aufgelegtem
Schlussmann Menger. Nur eine Mi-
nute später schoss der Ex-Löhnber-
ger Kolozieczyck den VfR in Füh-
rung. Nach dem Seitenwechsel do-
minierte der Tabellenführer. Löhn-
bergs Reserve verlangte dem Tabel-
lenführer bis in die Schlussphase al-
les ab. – Tore: 1:0 Dane (18.), 1:1
Masan (35.), 2:1 Kolodzieczyck
(43.).

SC Offheim 2 – SG Selters 2 2:4
(1:1). Die Zuschauer sahen ein gu-
tes und spannendes B-Liga-Spiel, in
dem die Gäste die bessere Chancen-
auswertung für sich beanspruch-
ten. Spielerisch war die Partie über
weite Strecken ausgeglichen. Bester
Mann auf dem Platz war Offheims
Keeper Ibel, der zahlreiche Glanz-
paraden zeigte. – Tore: 1:0 Jung
(40.), 1:1 Gotthardt (41.), 1:2 Roos
(47.), 1:3 Roos (55.), 2:3 A. Tekdas
(58.), 2:4 Roos (80.).

FC Steinbach – FC Rubin Lim-
burg-Weilburg 4:1 (1:0). Nach nur
drei Minuten gingen die Gastgeber
durch Kizmaz in Führung. Im wei-
teren Verlauf entwickelte sich eine
ausgeglichene Partie. Erst nach dem
Seitenwechsel kämpfte sich Stein-
bach richtig in die Partie und ging
am Ende als 4:1-Sieger vom Platz.
Zahlreiche Chancen der „Rubine“
vereitelte der gut aufgelegte FCS-
Keeper König. – Tore: 1:0 Kizmaz
(3.), 2:0 Rick (47.), 2:1 Riemer (48.),
3:1 Weide (54., Foulelfmeter), 4:1
Gürgolü (75.). – Reserven: 2:1.

SG Hangenmeilingen/Nieder-
zeuzheim – SG Villmar/Aumenau
2:5 (1:2). Auf Seiten der Heimelf
machte sich das Fehlen von gleich
fünf Stammspielern von Beginn an
bemerkbar. Trotz des frühen Ge-
gentreffers von Dragesser (5.) ent-
wickelte sich bis zur Pause ein aus-
geglichenes Spiel. Die Gäste haben
die Chancen konsequenter genutzt
und am Ende verdient, aber etwas
zu hoch gewonnen. – Tore: 0:1 Dra-
gesser (5.), 0:2 Sprenger (43.), 1:2
Thiel (44.), 1:3 Zanner (49.), 1:4
Sprenger (56.), 1:5 Zanner (68.), 2:5
Braun (70.). – Reserven: 3:2.

TSG Oberbrechen – SV Arfurt 3:2
(0:1). Der FC reaktivierte für diese
Partie zum x-ten Mal „Oldie“ Stei-
nebach, der mit seinen beiden Tref-
fern maßgeblich zum Sieg beitrug.
Oberbrechen überzeugte vor allem
durch eine kämpferische und ge-
schlossene Mannschaftsleistung.
Goalgetter Latsch (A) kam zwei- bis
dreimal gefährlich vor das TSG-Ge-
häuse. – Tore: 0:1 Müseler (23.), 1:1
Steinebach (46.), 2:1 Kraus (55.), 3:1
Steinebach (79.), 3:2 G. Retkoceri
(90.). – Reserven: 5:2.

Die SG Hintermeilingen/Ellar ist aufgewacht
Limburg-Weilburg. Die SG Meren-
berg (4:1 gegen die SG Weilmüns-
ter/Laubuseschbach) hat ihre Spit-
zenposition in der Fußball-Kreis-
oberliga zurück erobert und den
SV Elz (5:1 gegen den TuS Löhn-
berg am Donnerstag; wir berichte-
ten) auf den zweiten Rang verwie-
sen. Nicht zu verachten: Das derzei-
tige Wettkampfverhalten der SG
Hintermeilingen/Ellar (2:0 gegen
die SG Hausen/Fussingen/Lahr 2)
ist ebenso vorbildlich, wie das Ver-
halten des RSV Würges, der die SG
Niedershausen/Obershausen mit
5:2 bezwungen hat. Nach einem er-
neuten Punktverlust (2:2 bei der
SG Ahlbach/Oberweyer) ist die Re-
serve des SV Rot-Weiß Hadamar et-
was ins Hintertreffen geraten. Der
VfR Niedertiefenbach unterlag der
SG Kirberg/Ohren/Nauheim 2:3
und bleibt im Trio der Letzten. bb

FUSSBALL-KREISOBERLIGA
RSV Würges – SG Niedershausen/
Obershausen 5:2 (3:1). Zwar führ-
te der RSV bereits nach 28 Minu-
ten mit 3:0, die SGNO war aber ein
gleichwertiger Gegner, ohne sich
zwingende Tormöglichkeiten zu er-
arbeiten. Der RSV hingegen nutzte
im Gegensatz zum Spiel in Hada-
mar seine Chancen eiskalt: Patrick
Malicha eröffnete in der 8. Minute
nach Pass von Thomas Liguori den
Torreigen. Heiko Brands erhöhte
nach Traumpass von Muhamet Kqi-
ku (17.) auf 2:0, und Thomas Li-
guori nutzte einen Konter (28.)
zum 3:0. Kurz vor der Pause ver-
kürzte SG-Torjäger Robert Winkler
zum 3:1. Die größte Chance im
zweiten Durchgang besaß zunächst
wieder Robert Winkler (62.)., als er
frei aus elf Metern am rechten Pfos-
ten vorbeischoss. Die Entscheidung
fiel in der 79. Minute: Muhamet
Kqiku wurde auf die Reise ge-
schickt und schob aus 14 Metern
überlegt am Torwart vorbei zum
4:1 ein. Niko Ullmann erhöhte per
Foulelfmeter (84.) auf 5:1. Mit dem
Schlusspfiff gelang Robert Winkler
noch der Treffer zum 5:2.

RSV Würges: Ibel, Becker, Pickhardt,

Helling, Liguori, Wagner, Kqiku, Brands,
Szekely, Kazerooni, Malicha; (Ullmann,
Reitz, Friedrich) – Niedershausen/Ober-
shausen: S. Zimmermann, Würz, Rath-
schlag, Becker, Ketter, Fischer, N. Zim-
mermann, Steckenmesser, Bektesevic,
Winkler, Heumann; (Frank) – SR: Jan-Re-
né Seif (Limburg) – Tore: 1:0 Malicha (8.),
2:0 Brands (17.), 3:0 Liguori (28.), 3:1
Winkler (42.), 4:1 Kqiku (78.), 5:1 Ullmann
(84., Foulelfmeter, 5:2 Winkler (90.) – Zu-
schauer: 90.

SC Offheim – SG Selters 1:0 (0:0).
In der ersten Halbzeit sahen die
Zuschauer einen eher „müden
Kick.“ Den einzigen „Aufreger“ gab
es nach 28 Minuten zu bestaunen,
als der Offheimer Nico Campana
den Ball in guter Ausgangsposition
frei stehend über das Selterser Ge-
häuse zimmerte. Offheim war in
der zweiten Halbzeit die bessere
Mannschaft und Subasis Siegtor
war mehr als verdient. Müller rette-
te in der Folge für seinen geschlage-
nen Keeper auf der Torlinie. Das
gleiche Kunststück gelang Kremer
auf der Gegenseite. Nach dem Spiel
wurde der Selterser Johnson noch
mit der roten Karte bestraft. Über
die Umstände des „Platzverweises“
gibt es unterschiedliche Darstellun-
gen.

SC Offheim: Jost, Müller, Klaus, Schenk,
Heibel, Kunz, Campana, Heidenreich,
Subasi, Hauzel, D. Tekdas; (Steinebach,
A. Tekdas, Jung) – Selters: Schardt,
Schwarz, Kremer, Johnson, Schallert,
Pabst, Gangel, Bartels, Blasquez, Bieker,
Gotthardt; (Bulduk, S. Stähler, M. Stähler)
– SR: Mersdorf (Heckholzhausen) – Tor:
1:0 Subasi (62.).

SG Hintermeilingen/Ellar – SG
Hausen/Fussingen/Lahr 2 2:0
(1:0). Bei regem Oktoberfestbesuch
in Ellar spielte sich eine stark auf-
spielende SG Ellar in die Herzen
der Zuschauer. Nach sieben Minu-
ten scheiterte Jan Dickopf am Pfos-
ten und Carino zielte nur wenig
später knapp vorbei. Nach einer
halben Stunde scheiterte Jan Dick-
opf am gegnerischen Torwart. Omi
spielte sich an der Torauslinie
durch, wurde durch Foulspiel ge-
bremst und Benedikt Sehr verwan-
delte den Elfmeter zum Halbzeit-
stand. In der zweiten Halbzeit war
es ein ausgeglichenes Spiel. Carino
scheiterte zunächst an Torwart Lan-

ger. Dann war es Omi, der aus 16
Metern nur das Außennetz traf und
nach Vorarbeit von Benedikt Sehr
scheiterte erneut Omi. In der 70.
Minute markierte Jan Dickopf per
Freistoß das hoch verdiente 2:0.
Hintermeilingen/Ellar: Seidel, F. Sehr,
Weimar, Hen, Omi, Michel Stähler, Cari-
no, J. Dickopf, Fujiboka, Opper, B. Sehr;
(T. Dickopf, Chr. Stähler, Bardi) – Hau-
sen/Fussingen: Langer, Kurzweil, Zoel-
ler, Horn, M. Eisenkopf, T. Wagner, Chr.
Wagner, J. Eisenkopf, Putz, D. Wagner, A.
Wagner; (Krahl, Hölzer) – SR: Neis (Ho-
henstein – Tore: 1:0 B. Sehr (35.), 2:0 J.
Dickopf (70.) – Zuschauer: 160.
TuS Dehrn – WGB Weilburg 5:2
(3:1). Nach einem groben Abspiel-
fehler lief Seinu allein aufs Tor zu
(7.) schoss aber neben das Tor. In
der zwölften Minute das 0:1, als
Ibrahim Kiyak seinen Bruder Ka-
pan mustergültig anspielte und die-
ser einschoss. Nun wurde Dehrn
stärker und kam zu Torchancen. In
der 22. Minute erzielte Armend
nach einem schönen Alleingang
den Ausgleich. Nach einem Foul
von Torwart Korkmaz gab es einen
Foulelfmeter, den Schmidt sicher
zum 2:1 verwandelte (28.). Das 3:1
in der 32. Minute, als Armend sich
auf links durchsetzte, scharf nach
innen flankte und Pötz nur noch
einzuschieben brauchte. Obwohl
die Weilburger durch zwei Platzver-
weise kurz nach der Pause dezi-
miert waren, konnten die Gastge-
ber dies nicht nutzen. Der Ball wur-
de nur hin- und hergeschoben und
außer den beiden Toren lief bei
Dehrn nicht mehr viel zusammen.
Dehrn: Kaiser, Messerschmidt, Müller,
Alberg, Sehr, Pötz, Armend, Leukel,
Schmidt, Weyer, Stenger (Streep, Bausch)
– Weilburg: Korkmaz, Karaagac, Butarita,
Oragomir, Sertkaya, I. Kiyak, Seinu, Ka.
Kiyak, Pelivan, Yildirim, Kacrac; (Kahar-
man, Creucu, Sayan) – Tore: 0:1 Ka. Kiy-
ak (12.), 1:1 Armend (22.), 2:1 Schmidt
(28., Foulelfmeter), 3:1 Pötz (32.), 3:1
Creucu (49.), 4:2 Streep (62.), 5:2 Armend
(87.) – SR: Schuster (Schöffengrund) –
Zuschauer: 80.
SG Ahlbach/Oberweyer – SV RW
Hadamar 2 1:1 (1:0). Im Derby an
der Meil sahen die Zuschauer über
die gesamten 90 Minuten ein
kampfbetontes Spiel zweier gleich-
wertiger Mannschaften. Beide
Teams neutralisierten sich in der

ersten Hälfte weitgehend und Tor-
chancen blieben Mangelware. Et-
was überraschend fiel dann in der
39. Minute das 1:0 für die Heimelf
nach einer Standardsituation durch
einen Kopfball von Michael Pötz.
Auch nach der Pause konnte kein
Team zunächst zwingende Torchan-
cen erspielen. Ab der 60. Minute
kam der Gast besser ins Spiel und
für den letztlich verdienten Aus-
gleich musste ein Foulelfmeter her-
halten. Danach versuchten beide
Mannschaften noch den Sieg nach
Hause zu fahren, jedoch fielen kei-
ne Tore mehr und man trennte sich
mit einem gerechten Unentschie-
den.

SG Ahlbach/Oberweyer: Naumann,
Pötz, C., Schön, Pirzkall, Pötz, M., Kre-
mer, Betz, Schönborn, Reitz, Calamusa,
Ludwig; (Yilmaz, Chaparro) – SV RW Ha-
damar 2: Steffen, Schierloh, Phillips, Ce-
lik, Duezel, Wilhelmy, Nomura, Klink, Lö-
bach, Kaiser; (Tsobanidis (Maurer,
Trosch) – SR: Haci Hacioglu (Eintracht
Frankfurt) – Tore: 1:0 Pötz, M (39.), 1:1
Klink (72., Foulelfmeter) – Zuschauer:
100.

VfL Eschhofen – FSG Dauborn/
Neesbach 3:2 (3:1). Die Gäste wa-
ren gleich hellwach und erzielten
nach sieben Minuten den Füh-
rungstreffer durch Mark Fries. Der
marschierte nach einem Fehlpass
der Gastgeber im Mittelfeld durch
die Eschhöfer Abwehr und schob
an Keeper Christian Schmitt vorbei
ins Tor. Der VfL ließ sich nicht beir-
ren und hätte zwei Minuten später
durch Said Silakhori ausgleichen
können. Der Pfosten rettete für die
Gäste. Der VfL spielte weiterhin
überlegen. Aber erst ein Freistoß-
treffer von Said Silakhori, der un-
haltbar in den Winkel traf, führte
zum Ausgleich. Der VfL erhöhte
die Schlagzahl und ging durch Lu-
ca Weber und Alexander Stahl mit
einer beruhigenden Führung in die
Pause. Für den VfL wurde es da-
nach ein Spiel der verpassten Mög-
lichkeiten und Dauborn konterte
geschickt. Nach 65 Minuten nutzte
Nico Schneider den schönsten An-
griff der Gäste über Marco Spitzer
und Daniel Menger zum An-
schlusstreffer. Der VfL raffte sich

nochmals auf, scheiterte jedoch im-
mer wieder am überragenden Ma-
rio Klein im Tor der Gäste. Vor dem
Schlussmann Christian Schmitt
mit seinen Paraden den knappen
Eschhöfer Sieg fest in seinen Hän-
den.
VfL Eschhofen: Schmitt, Weyl, Jung-Kö-
nig, Wissenbach, Stiller, Michel, Weber,
Voss, Silakohri, Björn Zell, Stahl; (Andreas
Zell, Max und Matthias Möller)) – FSG
Dauborn/Neesbach: Klein, Heil, Breiter,
Viehmann, Schneider, Grossmann, Brühl,
Goecueoglu, Fries, Kiqku, Döring; (Völker,
Fischer, Coester, Amico, Schröder) – SR:
Koch (Beselich) – Tore: 0:1 Mark Fries
(7.), 1:1 Said Silakhori (18.), 2:1 Luca We-
ber (23.), 3:1 Alexander Stahl (40.) 3:2 Ni-
co Schneider (65.) – Zuschauer: 80.
VfR Niedertiefenbach – SG Kir-
berg/Ohren/Nauheim 2:3.Die Zu-
schauer bekamen eine turbulente
Partie zu sehen. Nach anfänglichem
Abtasten reichten den Gästen sechs
Minuten, um einen vermeintlich
beruhigenden Vorsprung – unter
tätiger Mithilfe der VfR-Abwehr –
herauszuspielen. Zudem hatten sie
Glück, dass der Schiedsrichter beim
0:1 eine klare Abseitsstellung über-
sehen hatte. Der VfR brauchte da-
nach eine Viertelstunde, um sich
wieder zu fangen, bestimmte von
da an aber zunehmend die Partie
und verkürzte noch vor der Pause.
Im zweiten Spielabschnitt übernah-
men die Gastgeber nun endgültig
die Initiative, schafften es aber
nicht, ihre Überlegenheit in Tore
umzumünzen. Die SG verlegte sich
auf Konter, scheiterte meist an der
nun gut gestaffelten VfR-Abwehr.
So blieb es beim für die Einheimi-
schen enttäuschenden 2:3, das den-
noch Hoffnung für die kommen-
den Partien macht.
VfR Niedertiefenbach: Bermbach,
Speth, Pistor, Schwarz, Steigerwald,
Holzhäuser, Heymann, Reichardt, Schoth,
Sarges, Haubrich; (Brühl, Schmidt, Schlitt,
Gräf, Lanois) – SG Kirberg/Ohren/Nau-
heim: Dalef, Müller, Deusser, Frenkler,
Neuber, Dylong, Reusch, Butzbach, Erdo-
gan, Perquku, Yuecel; (N. Hergenhahn, S.
Hergenhahn, Kuh) – SR: Wagenbach (Ku-
bach) – Tore: 0:1 Yuecel (9.), 0:2 Perquku
(11.), 0:3 Erdogan (15.), 1:2 Schoth (35.),
2:3 Sarges (70., Foulelfmeter).
SG Merenberg – SG Weilmüns-
ter/Laubuseschbach 4:1 (2:1). Die
Gäste gaben sich zunächst unbeein-

druckt und starteten das Spiel auf
Augenhöhe. Bereits in der fünften
Spielminute ging die Heimelf von
Stefan Simon in Führung. Adrian
Schäfer verwandelte einen Freistoß
von der linken Seite des Strafraums
Strafraum (5.). Die SG Weilmüns-
ter/Laubuseschbach nutzte kurz da-
rauf eine Unachtsamkeit der SGM-
Abwehr aus und Aktan Düzgün er-
zielte den Ausgleichstreffer (19.).
Die SGM wurde in der Folgezeit et-
was nachlässig. Weilmünster/Lau-
buseschbach beeindruckte indessen
durch Schnelligkeit und mit der
Hoffnung, in Führung gehen zu
können. Die folgenden Minuten
gehörten der Gästeelf. Doch der
spielerische Unterschied der beiden
Mannschaften war zu groß. André
Hannappel beendete die kleine
Durststrecke der SGM mit einem
Tor. Durch einen Freistoß von Se-
bastian Orendi, setzte André Han-
nappel den Ball gekonnt ins Netz
der Gäste und erzielte das 2:1 in der
37. Minute. Die zweite Spielhälfte
begann direkt mit einem weiteren
Treffer von Sebastian Orendi. Die
SGM erhöhte auf 3:1 (46.). Die
SGM drehte nun wieder mehr auf.
Marvin Dannewitz setzte Jan Roh-
letter gekonnt in Szene, der den
Ball sicher an Gäste-Keeper Domi-
nik Müller zum 4:1 vorbei spitzelte
(59.). Zuvor versuchte die SG Weil-
münster/Laubuseschbach durch
Nils Nickel aufzuholen, dieser kam
jedoch nicht am stark reagierenden
SGM-Torhüter Christoph Müller
vorbei. Die SG Merenberg hat sich
durch diesen Sieg wieder an die Ta-
bellenführung katapultiert. Fazit:
Die Serie der beiden führenden
Mannschaften der Liga reißt nicht
ab.

SG Merenberg: Müller, Schäfer, Hannap-
pel, Rohletter, Orendi, M. Meuser, Sahm,
M. Dannewitz, Buchmann, März, F. Meu-
ser; (Schamp, Becker, Elenschleger, Kö-
nig) – SG Weilmünster/Laubusesch-
bach: Müller, Kramp, Hartmann, Klein,
Steinmann, Bender, Lehmann, Daniel,
Düzgün, Nickel, Jung; (Hausotter, Kramar,
Rach) – SR: Kandahari Schahin Samadi
(Wiesbaden) – Tore: 1:0 Schäfer (5.), 1:1
Düzgün (19.), 2:1 Hannappel (37.), 3:1
Orendi (46.), 4:1 Rohletter (59.) – Zu-
schauer: 90.

Spitzenduo hält sich schadlos
Fußball-Kreisliga A Limburg-Weilburg: Hadamar 3 verliert 0:10 beim Spitzenreiter

Der SV Mengerskirchen und
der TuS Waldernbach ließen
am Sonntag nichts anbrennen
und feierten deutliche
Heimsiege, während das Ver-
folgerduell an den TuS Frick-
hofen ging.

Limburg-Weilburg. In der Fußball-
Kreisliga A zweifelt wohl keiner
mehr am Wiederaufstieg des SV
Mengerskirchen. Im Verfolgerduel-
le brachte der TuS Frickhofen der
SG Wirbelau/Schupbach die erste
Saisonniederlage bei. Im Tabellen-
keller wird die Luft für Rot-Weiß
Hadamar 3 nach der gestrigen 0:10-
Packung immer dünner. jah

VfR 07 Limburg – TuS Drom-
mershausen 1:1 (1:1). Bereits nach
25 Minuten war das Spiel entschie-
den. Der VfR 07 ging mit dem ers-
ten Spielzug nach Flanke von Wall-
rabenstein und Kopfball von
Schmidt in Führung. Die wenigen
Zuschauer wurden vom Spiel selbst
schwer enttäuscht. Die Gäste erziel-
ten in der 25. Minute durch eine
schöne Aktion von Bender im Lim-
burger Strafraum den Ausgleich
zum Endstand. Zu erwähnen war
noch die 61. Minute, in der Torwart
Merfels zwei Großchancen der Gäs-
te vereitelte und ein Distanzschuss
von Ciftci zwölf Minuten vor Spie-
lende das Gästetor knapp verfehlte.
Limburg 07: Merfels, Schmidt-Strunk, Di-
ker, Weber, Tatarenko, King, Wallraben-
stein, Evirgen, Johannes, Akcakaya,
Schmidt; (Fippel, Ciftci, Yekehshenas) –
Drommershausen: Förster, Schmidt,
Wilhelm, Matz, Swoboda, Waberschek,
Bender, Kopp, Jung, Müller, Gorke;

(Dienst, Erbe, Fey, Hörle, Berger) – SR:
Orschel (Elbtal) – Tore: 1:0 Schmidt (1.),
1:1 Bender (25.) – Zuschauer: 25.
SV Wolfenhausen – SV Erbach 0:2
(0:0). Nach einer von den Gastge-
bern überlegen geführten ersten
Hälfte hatte Hafizovic in der 44.
Minute die einzige Chance für Er-
bach, als er frei vor Losekamm vor-
bei schoss. Die Heimelf hatte mehr
vom Spiel und vergab durch Sche-
der (17., 36., 40.) und Karadag (21.)
die mögliche Führung. Nachdem
Lommel aus sechs Metern das leere
Tor nicht traf, schlugen die Gäste et-
was überraschend zu. Dorn war mit
einem Kopfball zum 0:1 erfolg-
reich. Fortan wurde Erbach stärker,
die dicken Chancen hatten jedoch
die Gastgeber, die durch Scheder
und Lommel den Ausgleich ver-
passten. Erbach machte es besser
und setzte durch Marc Rummel in
der Schlussminute den Schluss-
punkt zum 0:2.
Wolfenhausen: Losekamm, Krines,
Scheder, Lommel, Karadag, Zuber, Leng-
wenus, L. Fink, Kimmerle, P. Fink, Höpp
(Kaya, Lüttige,Schmidt,. Erbe) – Erbach:

Rumpf, Bahlo, Weber, Meurer, Erwe,
Rummel, Dedic, Hafizovic, Wettlaufer,
Feuerbach, Andres (Huppertsberg, Dorn,
Hannappel) – SR: Lang (Wiesbaden) – To-
re: 0:1 Dorn (55.), 0:2 Rummel (90.) – Zu-
schauer: 70 – Reserven: Wolfenhausen
2 – Waldhausen 2 2:2.

TuS Linter – RSV Weyer 2 3:2
(2:1). Die Überlegenheit der Platz-
herren, die in der Anfangsphase
schon drei gute Gelegenheiten aus-
ließen, führte zum 1:0 durch Bie-
ger, der nach schöner Vorarbeit von
Roth nur noch einschieben musste.
Weyer wurde daraufhin wach und
erzielte nur sechs Minuten später
durch Loresch das sehenswerte 1:1
(33.). Der Heimelf gelang jedoch
noch vor der Pause durch Roth die
erneute Führung. TuS-Torhüter
Jung konnte lange Zeit durch gute
Paraden gegen stärker werdende
Weyerer das 2:1 halten, bei einem
Pressschlag mit Petri wurde er je-
doch letztlich unglücklich über-
wunden (55.). Linter konnte den al-
ten Abstand sechs Minuten später
durch einen Freistoß von Ciancimi-
no wieder herstellen. In Überzahl

drängten die Gäste zwar noch auf
den Ausgleich, am Ende sollte es
aber beim glücklichen 3:2 bleiben.
Linter: Jung, Korsch, Luksch, Ciancimino,
Sattler, Schneider, Talaska, Ourdouillie,
Bieger, Unruh, Roth (Fricke, Stahl) – Wey-
er: Münkel, Kohlhepp, Mattersberger,
Markovic, Loresch, Gomez Lozano, Lehr,
Barthelmes, Molitor, Loresch, Petri, (We-
ber, Schmidt) – SR: Fischer (Herschbach)
– Tore: 1:0 Bieger (27.), 1:1 Loresch (33.),
2:1 Roth (42.), 2:2 Petri (55.), 3:2 Cianci-
mino (61.) – Zuschauer: 40 – Reserven:
Linter 2 – Ennerich 2 2:0.
TuS Obertiefenbach – SG Ober-
lahn 6:2 (4:2). Letztendlich siegte
Obertiefenbach auch in dieser Hö-
he völlig verdient. Die SG Ober-
lahn tauchte durch ihre schnellen
Kontervorstöße allerdings immer
wieder brandgefährlich vor dem
Tor der Gastgeber auf. Die heimi-
sche Defensive musste einige Ener-
gie aufwenden um keine weiteren
Gegentreffer mehr hinnehmen zu
müssen. Wer weiß wie das Spiel
ausgegangen wäre, wenn den Gäs-
ten beim Stande von 4:2 (44.) ein
weiterer Treffer gelungen wäre.
Nachdem Mathias Kiefer die größte
Chance zum 4:3 ausließ (61.), er-
höhte der TuS durch einen herrli-
chen Flugkopfball von Andre Hus-
song nach Flanke von Rudolf zum
vorentscheidenden 5:2. Für den
Endstand war der dreifache Tor-
schütze Hüseyin Kaysal zuständig
(82.).
Obertiefenbach: Müller, Gonzalez, Do-
grucu, Celik, Hussong, Horner, Schäfer,
Kaysal, Rudolf, P. Alban, A. Alban (Gräf,
Rosenstock, Quandt) – Oberlahn: Zim-
mermann, Rücker, Spies, Keller, G. Kiefer,
Losacker, M. Kiefer, Dombach, Georg,
Schäl, Lautenschläger (Hunnenmörder,
Keilich, Umlauf) – SR: Ginster (Heidenrod)
– Tore: 1:0 Kaysal (12.), 2:0 Schäfer (23.),
3:0 Kaysal (31.), 3:1 Losacker (33.), 4:1 A.
Alban (41.), 4:2 M. Kiefer (44.), 5:2 Hus-
song (68.), 6:2 Kaysal (82.) – Zuschauer:
80.
FCA Niederbrechen – TuS Lin-
denholzhausen 1:1 (0:0). Es entwi-
ckelte sich ein offenes Spiel, in dem
keine der beiden Mannschaften
sich ein Übergewicht erarbeiten
konnte. Die einzig nennenswerte
Chance erarbeitete sich auf Seiten
des FCA Johannes Frei, der alleine
auf Torwart Schmitt zulief und mit
seinem Heber nur den Pfosten traf.
In der 61.Minute war sich die FCA-
Abwehr nach einem Standard nicht
einig, sodass Friedrich zum 0:1 ein-
schoss. Im Gegenzug wurde Johan-
nes Frei im Strafraum gefoult und
Jens Ludwig vewandelte den fälli-

gen Elfmeter zum Ausgleich. Am
Ende blieb es bei einer gerechten
Punkteteilung.
Niederbrechen: Wagner, Flügel, Kaya,
Ludwig, Kentzia, Kremer, Mehnert, Hilde-
brandt, Schwarz, Post, Schmid (Frei, Still-
ger, Lesch) – Lindeholzhausen: S.
Schmitt, Förster, Hasselbächer, Lang, D.
Schmitt, Kramm, Rudolph, J. Becker, Ce-
lik, D. Becker, Friedrich (Simonis, Denk,
Röhirg ) – SR: Stadtfeld (Butzbach) – To-
re: 0:1 Friedrich (61.), 1:1 Ludwig (62.,
Foulelfmeter) – Zuschauer: 150.
TuS Eisenbach – TuS Dietkirchen
2 0:3 (0:2). Am Sieg der Gäste gab
es zu keiner Zeit einen Zweifel. Die
Einheimischen hatten über die ge-
samte Spielzeit keine einzige nen-
nenswerte Torchance zu verzeich-
nen. Dietkirchen hatte das Spiel je-
derzeit im Griff und siegte durch
die Tore von Ettingshausen sowie
den Doppelschlag von Mario Er-
bach am Ende hochverdient.
Eisenbach: Gattinger, Schnabel, Nitsche,
Neu, Leus, Hilfrich, Erwe, Siebig, F. Horz,
L. Horz, Maibach (Reichwein, Bös) – Diet-
kirchen: Durek, Szedelyi, Egenolf, Hoff-
mann, Klingebiel, Balmert, Stahl, Erbach,
Ettingshausen, Büns, Dietrich (Jung,
Schmitt) – SR: Richter (Weilmünster) –
Tore: 0:1 Ettingshausen (26.), 0:2 (32.),
0:3 (57.) beide Erbach – Zuschauer: 60.
SV Mengerskirchen – SV Rot-
Weiß Hadamar 3 10:0 (4:0) Es dau-
erte bis zur 20. Minute , ehe Max da
Silva mit einem Kopfball aus kur-
zer Distanz die Heimelf in Führung
brachte. Die Gäste hatten durch
Mansur(35.) ihre beste Torgelegen-
heit, als er einen Kopfball aus fünf
Metern neben das Tor setzte. Kurz
vor der Pause schraubten Tobias
Schätzle (40.), Claudio da Silva
(42.) und Rafael Busch (45.) binnen
fünf Minuten das Ergebnis auf 4:0.
Auch in der zweiten Spielhälfte war
Mengerskirchen den Gästen haus-
hoch überlegen. Bis zur 80. Minute
erhöhten Kevin Kühmichel (49.),
Bernhard Müller (67.) sowie Rafael
Busch (57., 80.) auf 8:0. In den letz-
ten fünf Minuten des Spiels machte
Claudio da Silva (85., 89.) mit zwei
weiteren Toren den zweistelligen
Sieg perfekt.
Mengerskirchen: Oster, Heinrichs, Schä-
fer, Schätzle, M. da Silva, Klebach, Küh-
michel, Busch, C. da Silva, Müller, Altun-
tas (Werminghaus, Wingender, Walter,
Weimer.) – Hadamar: Böcher, Wila von
Czarnowski, Si. Mansur, Sa. Mansur, Gos-
mann, Sehr, Günes, Syla, Alfa, Ilemin,
Shpej. Bajrami (Shpen. Bajrami, Diefen-
bach) – SR: Jung (Löhnberg) – Tore: 1:0
M. da Silva (20.), 2:0 Schätzle (40.), 3:0 C.
da Silva (42.), 4:0 Busch (45), 5:0 Kühmi-
chel (49.), 6:0 Busch (57.), 7:0 Müller

(67.), 8:0 Busch (80.), 9:0 (85.), 10:0 (89.)
beide C. da Silva – Zuschauer: 70 – Re-
serven: Mengerskirchen 2 – Limburg 19
2 4:0.

TuS Waldernbach – SC Dombach
5:0 (2:0).Die favorisierten Hausher-
ren starteten zu passiv in die Partie
und konnten sich nach elf Minuten
bei ihrem Torhüter Juri Jusmann,
der zwei Fernschüsse von Patrick
Dörfl glänzend parierte, bedanken,
dass es beim 0:0 blieb. Danach
übernahm Waldernbach die Initia-
tive und hatte mehrfach die Füh-
rung auf dem Fuß. Nach 28 Minu-
ten war es erneut Meuer, der einen
Eckball von Niklas Halle zum 1:0
unter die Latte köpfte. Neun Minu-
ten später baute Niklas Zinndorf
mit einem Abstauber die Führung
aus. Nach der Pause blieb der TuS
am Drücker, ließ Dombach zu kei-
ner nennenswerten Torchance
mehr kommen und setzte die Vie-
rerkette der Gäste früh unter
Druck. Nachdem Eric Dörfl einen
wuchtigen Freistoß von Niklas Hal-
le noch abgewehrt hatte (47.), war
er in der 55. Minute gegen Alen
Skrijelj machtlos. Dimitri Eber-
hardt (76.) und Björn Meuer (88.)
schraubten das Ergebnis nach zwei
weiteren Eckstößen in die Höhe.

Waldernbach: Jusmann, Meuer, D. Eber-
hardt, Jäger, Halle, Berger, P. Beck, Po-
zimski, Skrijelj, Kunz, Zinndorf (Schneid-
müller, Schmidt, S. Beck) – Dombach: E.
Dörfl, Kaiser, Günster, Cechol, Tausch, P.
Dörfl, Klug, Munsch, Simon, Grassmann,
Egert – SR: Barthelmes (Elz) – Tore: 1:0
Meuer (28.), 2:0 Zinndorf (37.), 3:0 Skrijelj
(55.), 4:0 Eberhardt (76.), 5:0 Meuer (88.)
– Zuschauer: 80.

TuS Frickhofen – SG Wirbelau/
Schupbach 5:1 (3:0). Bereits zur
Pause war das Spiel nach Toren von
Fonzo, Uyanik und Hasani ent-
schieden. Nach dem vierten Treffer
durch Balija schalteten die Gastge-
ber einen Gang runter und verwal-
teten das Ergebnis. Gnendiger ge-
lang immerhin noch der Ehrentref-
fer, ehe Trinker vier Minuten vor
dem Ende den Schlusspunkt setzte.
Schiedsrichter Wendland hatte mit
dem Spiel keinerlei Probleme.
Frickhofen: Keil, Malici, Fonzo, Imeri,
Shemsiu, Brahm, Balija, Rätz, Hasani,
Trinker, Uyanik (Hazir, Calakovic) – Wir-
belau: Winkler, Gnendiger, Zöller, Lep-
tien, Stoll, S. Pfeiffer, König, Özcelik, P.
Pfeiffer, Weber, Friedrich (Brumm, Lem-
bach, Saritekin) – SR: Wendland (Diez)
Tore: 1:0 Fonzo (18.), 2:0 Uyanik (19.), 3:0
Hasani (35.), 4:0 Balija (47.), 4:1 Gnendi-
ger (80.), 5:1 Trinker (86.).

Zweikampf am Limburger Stephanshügel: Daniel Wallrabenstein (links)
und der Drommershausener Alexander Kopp. Fotos: Bude

Alexander Waberscheck (Drommers-
hausen, links) und Ayhan Diker (VfR
07 Limburg).


